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Der - Autor :

Die lCarte ist schon lange bekannt, d.och vermutete man hinter
1"" Slgnatur J" S. (über d em l{eiJ.enmass r zwischen d en Zahlen
12 und ]-3) einen Joharrr Siz]-in aus U] m.
Der Autor, Johann Scheubel, geb "I4g4 in Kirchlreinr/Teck, Geo-
meter tmd Algebrais-b, lehrte in fübingen, wo er l57o slarb,
d.ie mathematische l{issenschaf t. seiner r55o ln Basel gedri-
kten Eiklldausgabe steuerte kein geringerer als Sebastj-an
Mi.inster ei-nige Zeichnungen bei.
Die Initi-alen H. H. -l o F " d euten auf d.en bis heute r"mbekarrnten
Fomschneid'er hin od.er aber sie beziehen sich auf Reisser und
Fornschneid.er "

Die Karte:

Dj-e Holzschnitt-Rrrndkarte Joharen Scheubels von ];i5gr die rrbey
Ulrich Morharts lfittib" in Iübingen als Einblattdruck er-
schienr gil-t als die älteste Karie d es Herzogtums lvürttenberg
und' wtude mehrfach nachgezeiehnet r,rnd nachgeltochen. Der die
Karte begrenzende innerö Rj.ng misst z7B rnm, der Druckstock
7or x 436 nn;  der  Masstab beträgt  etwa 1 :  zrr  Mio.
In einer Bonbennacht des Jahres-J]43 verbrannten die bisher
bekannten beld en ( im fitel nicht id entischen) Exencplare der
Scheubelrschen Karte in der ttürttemberger landesbibliothek irl
Stuttgart ur'd d ie Karte galt al.s völli! verlor€De bis Eranz
Grenacher v,or elnigen Jahren in d.er fartensarnnalung der Unl-
versitätsbibllothek Basei ej-n weiteres Exenplar d.ärselben
auffand "
Die vorliegend e !tried ergabe (linear auf 61 % d es OrlginaLs r€-
produziert) erfclgte naeh diesen Unikat (nl,. L1g),-öi" Aufnah-
ne bes orgte d as Pho-i; oatelier
setd.ruck d.le Off izi-n l" S.rrei-ch

der Universltät Basel, den 0ff-
AG, Zürich.

Que].len:
Grenacher, Franz : Das l,üied.erauftauchen einer verloren g€-

glaubten Karteai-:rlcr:.nabel. rn : Kartengeschlch{e und
Kartenbearbeitung. Festschrift zum Bo. Gebqrtst"ä von WiJhelm
Bonacker,  Bad Godesberg,  L968.  S.  63-6j .

Arthur Diirst, z:il.ie]n / ugo Bonaconsa, }{allisellen


